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Der Zugersee * — Le lac de Zoug

® crgfri'i^ïing

Ich sali, wo Halden sanfter talwärts fließen,

in fahler Matte erstes Grün ersprießen,

bis endlich sie am sonnenkräftigen Tag

im milden Glänze des Smaragdes lag.

Und sieh: des Kirchturms Zifferblatt umsprüht

und die verstreuten Häuser so beglüht,

als sei aus dunklem Golde jede Wand.

Und wie das Leben unten sich entband!

Dort, wo der Felsgang sich zum Tale weitet,

ein See in einer Schale Rund sich breitet,

ein stilles Wasser mit dem Widerschein

von Tannengrün und grauem Felsgestein

und Federwolken über höchsten blühen.

Oh, unsrer Erde erstes keusches Blühen :

der gelbe Krokus an den Ufersäumen,

die Anemonen in den Waldesräumen,

Gehäng der Erle, dem sich Staub enthebt,

der, das Gewelle färbend, mit ihm schwebt!

Und weiche Bläue in den Himmelsweiten,

durch die bisweilen Flügel schattend gleiten.

Und selten noch durchkühlt ein Hauch vom Walde

die feuchte IFärme an der Sonnenhalde.

Allein vom Wildbach her hebt sich's wie Grollen

von Blöcken, die, sich überstürzend, rollen.

Und hoch am Grate, wo der Schnee noch klebt,

erstiebt es manchmal, und ein Wölkchen schwebt.

Doch sich: schon rast es auf der glatten Bahn

zu Tal und schäumt um einen Felscnzahn.

Und endlich der Lawine dumpfes Schlagen,

weit in die Niederungen hingetragen.

Hans Kaeslin.

Wehrbereitschaft, Plastik von Hans Brandenberfter für
die Schweizerische Landesausstellung: in Zürich; jetzt
iro Garten des Bundesbriefarchivs in Schwyz *.
La «Défense du sol» de H. Brandenberger, créée pour
l'Exposition nationale de Zurich, dans le jardin des
Archives de Schwyz.

Ich sah in glasig starrer II' interzeit

der Berge Firsten hoch und fern gereiht,

und sah den Frühling, wie er Zug um Zug

der schweren Hülle Falten seitwärts schlug,

wie sein Gezack das Felsband wieder wies,

den Schnee die Wetterföhre gleiten ließ;

wie an der Flanke, überm Wald erhoben,

sich grüne Flecken in das Weiße schoben,

die Hütte ihren breiten Schatten malte,

wenn sie der Morgen schrägen Gangs bestrahlte,

wie Bäche tosend sich der Kluft entrangen,

bestäubte Bögen durch die Lüfte schwangen.
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